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Liebe Sportkameraden, 
 
zum achten Spieltag der neuen Saison. Ein besonderer Gruß gilt den 
beiden Gastmannschaften vom SV Ataspor Unkel sowie den beiden 
Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen.  
Bei unserer 2. Mannschaft läuft der Motor von Woche zu Woche 
runder. Dem überraschenden wie auch herausragenden Sieg zu Hause 
gegen Leubsdorf folgte letzte Woche bei der Rheinbreitbacher Reserve 
ein knapper Auswärtserfolg. Bleibt aus Asbacher Sicht zu hoffen, dass 
sich dieser Trend fortsetzt und die Mannschaft im gesicherten Mittelfeld 
festsetzen kann. 
Heute zu Gast ist Ataspor Unkel II, Tabellenletzter und noch ohne 
Punktgewinn. Somit kommt unserer jungen Mannschaft erstmals in 
dieser Saison die klare Favoritenrolle zu. Um dieser gerecht zu 
werden, wird erneut eine geschlossene Mannschaftsleistung benötigt. 
Ich bin mir sicher, dass dies gelingen wird und die drei Punkte zum 
dritten Mal in Folge in Asbach bleiben. 
Unsere 1. Mannschaft hat vor zwei Wochen mit einem bärenstarken 
Auftritt den absoluten Topfavoriten aus Puderbach mit einem klaren 4:1 
auf die Heimreise geschickt. Letzte Woche in Heimbach-Weis kassierte 
die Mannschaft abermals nach Chancenplus den späten Ausgleich. 
Auch wenn der Punktverlust schmerzt, die Leistung stimmte und so 
können wir mit vier ungeschlagenen Spielen im Rücken selbstbewusst 
gegen den starken Aufsteiger Ataspor Unkel antreten. Gespickt mit 
einigen ehemaligen Rheinlandliga-Spielern belegen die Unkeler aktuell 
mit 12 Punkten einen starken vierten Platz. D.h., wir könnten mit dem 
vierten Heimsieg in Folge an unseren Gästen vorbeiziehen. Das sollte 
Motivation genug sein, um die Leistungen der Vorwochen zu 
bestätigen und die Gäste ohne Punkte im Gepäck auf die Heimreise an 
den Rhein zu schicken. 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften und Euch 
einen schönen und erfolgreichen Sonntag, 

 
Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen! 
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Vor fast 200 Zuschauern ging der TuS voller Vorfreude in das Derby 
gegen den Titelanwärter, obwohl ihm einige Stammkräfte fehlten. 
Fairerweise muss aber gesagt werden, dass die Gäste ebenfalls 
ersatzgeschwächt antraten.  
Die SG Puderbach wollte von Beginn an ihrer Favoritenrolle gerecht 
werden und versuchte mit Dominanz den TuS zu beindrucken. Doch 
Asbach verteidigte geschickt und konnte durch geschickte 
Pressing-Aktionen den Gästen mehrfach den Ball „abluchsen“, sodass 
es schon in der Angangsphase zu turbulenten Szenen vor dem 
SG-Gehäuse kam. Das 1:0 (12.) war davon die Folge. Über mehrere 
TuS-Spieler kam der Ball zu Marian Wilsberg, der nach längerer Zeit 
wieder dem TuS zur Verfügung stand, doch dessen Schuss konnte der 
SG-Keeper noch abwehren, gegen den Nachschuss von Fatos Prenku 
war er aber machtlos. Beim 2:0 (23.) scheiterte zunächst Fatos Prenku 
am SG-Torwart, doch Philipp Germscheid war zur Stelle und konnte 
abstauben. Die geschockten Gäste kamen erst in der 37.Minute 
gefährlich vor das Asbacher Tor, doch der Schuss ging knapp am 
Pfosten vorbei. Besser machte es der TuS kurz vor der Pause. Jan 
Haferbecker schloss einen tollen Spielzug erfolgreich ab, als er einen 
von Philipp Germscheid quergelegten Ball nur noch über die Linie 
drücken musste (43.). 
 
Nach Wiederanpfiff erwartete der TuS eigentlich eine Daueroffensive 
der Gäste, doch der Druck fiel wesentlich schwächer aus. Dafür war 
das Spiel nach dem 4:0 (67.) durch den kurz zuvor eingewechselten 
Niko Knülle auf Vorarbeit von Manuel Buda entschieden. In den letzten 
20 Minuten machte sich dann das kräftezehrende Spiel bei der 
Asbacher Mannschaft doch bemerkbar. Aber mehr als der verdiente 
Anschlusstreffer (77.) gelang den Gästen nicht, obwohl sie sich bis 
zum Schluss um eine Resultatsverbesserung bemühten. Nach dem 
Spiel war natürlich der Jubel groß, zumal der TuS seine „weiße 
Heimweste“ behielt, und die TuS-Fans konnten nach einem starken 
Spiel ihrer Mannschaft zufrieden nach Hause gehen. 
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Marian Wilsberg (64. Niko 
Knülle), Nils Amelong, Fatos Prenku, Fabian Eckloff, Jan Haferbecker 
(82. Jan Kowalski), Maik Römer, Philipp Germscheid, Manuel Buda 
(73. Dominik Salz), Kilian Limbach (90. Leon Rottscheidt), Jo 
Noppeney 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SG Puderbach     4:1 (3:0) 
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In einer guten Kreisliga-A-Partie trennten sich der SSV Heimbach-Weis 
und der TuS Asbach mit einem 2:2 (1:1) Unentschieden. Die 
Zuschauer sahen ein kampfbetontes und engagiert geführtes Duell, in 
dem der TuS einige Minuten brauchte, um im Spiel anzukommen. 
 
Nach einer Standardsituation erzielte Florian Krautscheid auf Vorarbeit 
von Manuel Buda die Führung. Der TuS war nun vor allem in den 
Zweikämpfen sehr präsent und ließ in der Folge keine Torchance der 
starken Offensive der Gastgeber zu. Da sich jedoch auch die Asbacher 
kaum nennenswerte Torchancen erspielten, fand das Spielgeschehen 
lange Zeit überwiegend im Mittelfeld ab. Doch dann erzielte 
Heimbach-Weis kurz vor der Halbzeit den Ausgleich: Mit einer 
Einzelaktion dribbelte Rico Rollepatz in den Strafraum und wurde mit 
einem Foul gestoppt. Den fälligen Foulelfmeter verwandelte Leon 
Emmerich. 
 
Kurz nach der Halbzeit scheiterte zunächst Moritz Rollepatz an 
Thomas Jungbluth. Fast im Gegenzug erzielte Philipp Germscheid mit 
einem sehenswerten Schuss auf Vorarbeit von Florian Krautscheid die 
erneute Gästeführung. Asbach wollte nun unmittelbar nachlegen und 
drückte auf die Vorentscheidung. Die besten Chancen vergab der TuS, 
als gleich zwei Mal Spieler der Heimmannschaft in höchster Not für 
ihren bereits geschlagenen Torwart auf der Linie klärten. Kurz vor 
Schluss nutzte die Heimelf noch mal einen Eckball, um den Ausgleich 
zu erzielen. 
 
Trainer Essi Zamani war dennoch zufrieden: "Wir waren defensiv 
jederzeit Herr der Lage, die Tore sind nach Standards gefallen. Wir 
haben gut verteidigt, damit bin ich sehr zufrieden". 
 
Torschuetzen: 
0:1 (15.) Florian Krautscheid (Vorarbeit: Manuel Buda) 
1:1 (44.) Leon Emmerich (FE) 
1:2 (64.) Philipp Germscheid (Vorarbeit: Florian Krautscheid) 
2:2 (89.) Andre Ganzer 
 
Aufstellung: 
Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Johannes Noppeney, Nils 
Amelong, Philipp Germscheid, Fatos Prenku, Florian Krautscheid (84. 
Dominik Salz), Fabian Eckloff, Niko Knülle (65. Jan Haferbecker), 
Manuel Buda (74. Moritz Kohr), Kilian Limbach (66. Paul Berner) 

 

SSV  Heimbach-Weis - TuS Asbach 2:2 (1:1)  
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SG Nauort/Ransbach - HSV Neuwied 1:1 (0:0). Die Nauorter waren 
in der ersten Hälfte optisch überlegen. Zu Beginn des zweiten 
Abschnitts hatten die Gäste ihre stärkste Phase und gingen folgerichtig 
in Führung. „In der Schlussphase konnten wir die Partie wieder 
ausgeglichener gestalten und haben uns mit dem späten, aber nicht 
unverdienten Ausgleich belohnt“, konnte der Nauorter Trainer Daniel 
Korzilius mit der Punkteteilung gut leben.  
 
SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/ Berod - SG Horressen-Elgen-dorf 
1:1 (0:1). Im ersten Durchgang waren die Gastgeber klar tonangebend. 
„Das 0:1 fiel aus dem Nichts. Zu Beginn der zweiten Halbzeit haben wir 
zu viele Fehler gemacht. Mit einer  guten Mannschaftsleistung haben 
wir uns noch einen Punkt gesichert,“ berichtete der Steinefrenzer 
Co-Trainer Willi Schuh.  
 
SV Roßbach/Verscheid - SSV Heimbach-Weis 2:1 (1:0). Der 
Roßbacher Trainer Thomas Schuster hatte nichts zu meckern: „Das 
war unsere beste Saisonleistung. Wir haben im Kollektiv nach vorne 
und hinten top gearbeitet und absolut verdient gewonnen.“  
 
SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach - VfL Oberbieber 1:2 (1:1). 
Die Gastgeber mussten auf einige Akteure verzichten. „Kurz vor der 
Partie kamen zwei weitere Absagen dazu, sodass wir umstellen 
mussten und mehr oder weniger mit der B-Elf gespielt haben. Die 
Jungs haben ihre Sache aber ordentlich gemacht und hätten 
mindestens einen Punkt verdient gehabt. Uns fehlt derzeit jedoch das 
Spielglück“, haderte der Ransbach-Baumbacher Spielertrainer Mustafa 
Yilmaz  
 
SG St. Katharinen/Vettelschoß - SG Niederbreitbach/
Waldbreitbach 0:0. 100 Zuschauer sahen viele Zweikämpfe und 
Chancen auf beiden Seiten. „Das ist ein gerechtes Ergebnis“, urteilte 
Labinot Prenku, der Spielertrainer der SG St. Katharinen. 
 

Daniel Korzilius (RZ v. 20.09.) 

6.Spieltag: KREISLIGA  A  (19.09.)  
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In der Meisterschaft zeigt die Mannschaft bislang zwei verschiedene 
Gesichter: Zuhause ist das Team noch ohne Punktverlust und hat bis 
dato die meisten Treffer der A-Ligisten daheim auf dem Hybridrasen 
erzielt (14 Tore). Dabei verteilen sich die Torschützen nach sieben 
Spieltagen auf insgesamt elf Spieler. Auswärts reichte es bisher nur zu 
einem knappen Sieg bei der SG Neustadt. 
Bemerkenswert ist aber, dass die Mannschaft in den letzten beiden 
Spielen jeweils einen Rückstand aufgeholt hat. In Neustadt hätte die 
Mannschaft „schon mit 0:3 hinten liegen können. Doch Tekin hat uns 
im Spiel gehalten“, lobte der Unkeler Trainer die tollen Reflexe seines 
Schlussmanns. Und beim Heimsieg gegen Roßbach lag das Team 
schon mit 0:2 in Rückstand und drehte das Spiel noch. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal:  1:2 FC Kosova Montabaur II 
Meisterschaft: 0:1 SG Puderbach, 6:2 SSV Heimbach-Weis, 

1:2 HSV Neuwied, 1:3 VfL Oberbieber, 
5:0 SV Türkiyemspor Ransbach, 2:1 SG Neustadt, 
3:2 SV Roßbach à 12 P. 

 
Kader (der letzten vier Meisterschaftsspiele): 
Tor:  Yannik Diener, Ibrahim Tekin 
Abwehr: Can Aslan, Eray Essiz, Devin Gülseren, Kerim Sarigül, 

Samet Sener, Pedro Silva-Cardoso, Finn Wienzeck 
Mittelfeld: Gökhan Akcakoca, Ali Boztas, Ogün Karahan, Muhammed 

Özdemir, Seckin Salman, Can Sülzen, Tahsin Sülzen  
Sturm: Eren Cerke, Calogero Lo Nardo, Engin Kisac, Sezgin 

Salman, Mert Tekin 
Trainer: Cetin Kandemir 
 
Torschützen:   
Eren Cerke 4, Can Sülzen 4 und 9 Spieler (je 1), ET  à 18:11 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Ataspor Unkel (Sonntag, 15 Uhr) 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  NORD  (26.09.2021) 
 

01) TRIER    8     23:3       21 
02) WALDALGESHEIM  9     17:7       17  
03) KARBACH    9     19:12     16 
04) KAISERSLAUTERN  II  9     18:14     14 
05)    GONSENHEIM   9     10:10     13 
06) BINGEN    9     11:12     12 
07) MÜLHEIM    9     11:13     12 
08)    ENGERS    8       9:10     11 
09) EISBACHTAL   9     15:16     10 
10) TUS  KOBLENZ   9     12:14       9  
11) SALMROHR   9     11:25       9     
12) EMMELSHAUSEN  9       3:23       4  
 
PS: Nach der Beendigung der Rückrunde wird eine neue Einteilung in 
Meister- und Abstiegsrunde mit der Oberliga Süd vorgenommen. 
 
 
RHEINLANDLIGA  (26.09.2021) 
 
01) MALBERG    7     12:5       14 
02) TRIER-TARFORST  7     13:8       14 
03)    AHRWEILER   6     19:7       13 
04) ANDERNACH   6     14:6       13 
05) SCHNEIFEL   7     14:8       13    
06) MORBACH    6       9:7       13  
07) KIRCHBERG   7     10:6       12 
08) METTERNICH   7     20:19     10   
09) WISSEN    7     10:6         9  
10) HOCHWALD   6     12:12       7 
11) MAYEN    7       9:16       7  
12) MENDIG    6       7:10       6  
13)    ELLSCHEID   7       7:14       6 
13) MEHRING    6       7:14       6  
15)    NEITERSEN   7       9:17       6 
16) MONTABAUR   7       7:18       5         
17) BITBURG    6       8:14       4 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (26.09.2021) 

 
01) LINZ     7     18:7       15 
02)    WESTERBURG   7     13:9       15 
03)    HUNDSANGEN   7     11:5       14 
04)    ELLINGEN    7     14:9       14 
05) BURGSCHWALBACH  7     23:10     13 
06) AHRBACH                            7     17:8       13 
07) WEITEFELD   7     13:9       13 
08) WIRGES    7     14:13     12 
09)    WALLMENROTH  7     13:11     11 
10)    EMMERICHENHAIN  7     15:12       9 
11) MÜSCHENBACH  7     14:11       8 
12) NIEDERAHR   7     10:18       7 
13) KOSOVA MONTABAUR 7     10:21       7 
14) WINDHAGEN   7       9:18       6 
15) ALPENROD   7       8:24       1 
16) RENNEROD   7       4:21       1 
              
KREISLIGA   A  (26.09.2021) 
 
01) OBERBIEBER   7     15:11     15 
02)    ST. KATHARINEN  7     13:9       14 
03) NAUORT    7       9:8       13 
04)    ATASPOR  UNKEL  7     18:11     12 
05)    NIEDERBREITBACH  7     12:7       12 
06)    HSV  NEUWIED   7     16:12     12 
07) ASBACH    7     11:8       11 
08)    PUDERBACH   7     13:12     11    
09) ROSSBACH   7     13:15       9 
10)    TÜRK. RANSBACH  7     15:21       7 
11)    STEINEFRENZ   7     10:12       6  
12) HEIMBACH-WEIS  7     19:23       6 
13) HORRESSEN   7     12:17       4 
14) NEUSTADT   7     11:21       4 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (26.09.2021) 

 
01) RHEINBROHL   7     43:9       16 
02) MELSBACH   6     20:7       14 
02) OBERLAHR   6     20:7       14 
04) ERPEL    6     19:12     13 
05)    LINZ  II    7     28:15     12  
06)    CSV  NEUWIED   6     20:15     10 
07) RHEINBREITBACH  5     13:9         9 
08) RENGSDORF   7     13:11       9 
09) SG NEUWIED   6     22:24       9 
10)    ELLINGEN  II   6     18:15       7 
11) LEUTESDORF   7     11:23       1 
12)    NEUSTADT  II   7       3:42       0   
13) WINDHAGEN  II   6       3:44       0 
  
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (26.09.2021) 
 
01) FELDKIRCHEN     7     44:2       19 
02) NIEDERBIEBER   6     35:5       15 
03)    LEUBSDORF   6     28:4       15 
04) RODENBACH   7     18:15     13 
05) NIEDERBREITBACH  II 6     14:11     10  
06) ROSSBACH  II   7     17:18     10 
07)    ASBACH  II   7     15:16       9 
08) RHEINBREITBACH  II  6       9:13       9 
09) KATHARINEN  II   7     12:21       9  
10) OBERBIEBER  II   7       9:17       6 
11) ERPEL  II    6       6:23       6  
12) RHEINBROHL  II   6       7:24       3  
13) ATASPOR  UNKEL  II  6       2:47       0  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Ehrlich gesagt, vor dem Spiel wurde nur über die Höhe der Niederlage 
diskutiert, denn die Gäste kamen mit einer „blütenweißen Weste“ und 
einem Torverhältnis von 26:0 nach Asbach. Doch TuS-Trainer Tobi 
Hoever gab im Vorfeld zu bedenken: „Auf dem Papier ist das Spiel 
bereits entschieden. Aber bekanntermaßen müssen die 90 Minuten 
erst einmal gespielt werden und Geschenke gibt es bestimmt keine!“ 
 
Diese Worte nahmen sich seine Spieler zu Herzen und gingen von 
Beginn an sehr engagiert in die Begegnung. Auftrieb gab natürlich die 
schnelle 1:0 Führung durch Luca Buchholz (4.). Can Büyüktosun lupfte 
den Ball über einen SV-Akteur und Luca setzte sich im Laufduell gegen 
seinen Gegenspieler durch und schob den Ball ins lange Eck. Nach 
einer guten Viertelstunde glichen die Gäste durch die Verwandlung 
eines direkten Freistoßes aus (16.). Doch Can Büyüktosun brachte 
bald wieder seine Mannschaft in Front (32.). Nach guter Vorarbeit des 
stark aufspielenden Luca Buchholz nahm er den Ball mit der Brust an 
und setzte ihn volley und mit „Schmackes“ in die Maschen. 
 
Erstmals gelang dann der TuS-Reserve ein Zwei-Tore-Vorsprung. 
Nach einem Doppelpass mit Timo Sessenhausen erhöhte Fabian 
Luther auf 3:1 (69.). Und Fabian setzte dann auch mit seinem zweiten 
Treffer (90. +1) nach Vorarbeit von Justin Eichas den Schlusspunkt in 
diesem Spiel. Dieses Tor in der Nachspielzeit zeigte, dass die „Fohlen“ 
wirklich bis zur letzten Sekunde kämpften. Aber: Übertrieben sie dabei 
ihren Einsatz? Dieser Meinung war auf jeden Fall der Schiedsrichter, 
der sechsmal gelb (3x für den SVL) und einmal sogar gelb-rot (81.) der 
Asbacher Mannschaft zeigte. 
 
Dazu Co-Trainer Sven Ewens: „Auf jeden Fall war es eine starke 
spielerische Leistung der gesamten Mannschaft. Insbesondere unsere 
6er mit Luca Buchholz und Fabi Luther machten ein hervorragendes 
Spiel. Wir sind somit als verdienter Sieger vom Platz gegangen.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Justin Eichas, Dominik Salz (65. 
Philipp Gödtner), Tobias Keppler (86. Carlos Schäfer), Nicky Jeske, 
Timo Sessenhausen, Can Büyüktosun, Louis Hoen (45. Lino Majer), 
Luca Buchholz (77. Yannik Klein), Fabian Luther, Dan Zimmermann 
 

Sven Ewens 

TuS Asbach II – SV Leubsdorf     4:1 (2:1)  
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Nach dem 2. Saisonsieg im letzten Saisonspiel gegen Leubsdorf, 
wollten wir unbedingt einen weiteren Sieg gegen die Zweitvertretung 
des SV Rheinbreitbachs einholen. Die Spiele in der Vergangenheit 
wurden knapp gewonnen oder verloren, doch diesen Sonntag sollten 
wir die Oberhand behalten. 

Von Anfang an wollten wir hinten sicher stehen und nach Ballgewinnen 
schnell umschalten. Genau das gelang uns in der 6. Minute. Nach 
einem Ballgewinn auf der rechten Seite spielte Timo Sessenhausen 
einen Doppelpass mit Louis Hoen und flankte von der Grundlinie 
punktgenau auf Tobi Keppler, der sich im Duell mit seinem 
Gegenspieler durchsetzte und den Ball per Kopf unhaltbar ins linke Eck 
einnetzte. In den ersten 25 Minuten konnten wir nach schnellen 
Ballgewinnen 4-5 hundertprozentige Torchancen erspielen, aber nicht 
nutzen. Danach flachte die Partie bis zur Halbzeit ab. In der Halbzeit 
nahmen wir uns vor, weiterhin spielbestimmend zu bleiben und das 2:0 
zu machen... 

In der 52. Minute konnten wir nach einem Eckball für Rheinbreitbach 
einen Konter wunderbar zu Ende spielen. Der Ball wurde geklärt, Can 
spielte direkt ins Zentrum auf Fabi Luther, der direkt nach rechts außen 
auf Timo, der dann Louis auf die Reise schickte. Dieser legte sich den 
Ball am 16er am Gegenspieler vorbei und konnte den Ball vor der 
Grundlinie auf den aufgerückten Fabi Luther spielen der im Fallen das 
2:0 markierte. Leider nutzen wir klarste Chancen nicht und so wurde es 
nochmal spannend. Freistoß aus dem Halbfeld und irgendwie landete 
der Ball im Tor. 1:2. In der letzten Viertelstunde brannte aber nichts 
mehr an, sodass wir den 1. Auswärtssieg der Saison mitnehmen. 

Fazit: 

Kompliment an die Jungs. Ein sehr starkes Spiel über 90 Minuten. In 
der Offensive haben wir fußballerisch überzeugt. Lediglich die 
Ausbeute an Toren muss hier kritisiert werden, damit der Deckel früher 
drauf ist. Trotzdem hat die Mannschaft eine Entwicklung genommen. 
Am Anfang der Saison hätten wir den Sieg nicht geholt. Aber nach dem 
Anschlusstor haben wir gekämpft, uns nicht verunsichern lassen und 
einfach weitergespielt. 

Das Spiel und die Mannschaft macht Spaß auf mehr, hoffen wir, dass 
wir eine kleine Serie starten können.  

O-Ton eines Asbacher Ultras: Seit wann spielen in der 2. Mannschaft 
so viele, die kicken können? Das sieht ja nach Fußball aus. 

Die Schiedsrichterleistung an diesem Sonntag war tadellos.  

Tobias Hoever 

SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach II 1:2 (0:1)     
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A-Jugend – SV Adler Niederfischbach  5:0 (2:0) 
     Tore: Manuel Buda (2), Jan Kowalski (2),  
      Lars Mandel 
JSG Gückingen – A-Jugend    verlegt 
 
JSG Westerburg – B-Jugend    verlegt 
B-Jugend – SG Betzdorf    4:0 (3:0) 
     Tore: Nicolas Hasselbach, Luca Becker,  
     Finnian Keune, Ben Fischer 
 
TuS Montabaur – C-Jugend    3:1 (2:1) 
     Tor: Meraj Neuruzy 
C-Jugend – JSG Ahrbach II    7:0 (3:0) 
     Tore: Meraj Neuruzy (2), Malik Prangenberg (2), 
     Luke Schneider, Marc Jochim, Philipp Buslei 
 
D I-Jugend – JSG Feldkirchen   2:2 (1:0) 
     Tore: Robin Klein, Baran Aktas 
JSG Fernthal – D I-Jugend    0:0 (0:0) 
      
D II-Jugend – JSG Irlch    1:7 (1:3) 
     Tor: Luis Walgenbach 
HSV Neuwied II – D II-Jugend   2:1 (1:1) 
     Tor: NN 
 
E I-Jugend – JSG Linz     3:8 (2:2) 
JSG Neustadt – E I-Jugend    9:6 (6:2) 
 
E II-Jugend – JSG Linz III    L. abgemeldet 
JSG Neustadt II – E II-Jugend   3:2 (2:1) 
 
SV Windhagen – F I-Jugend    o.W. 
SV Rheinbreitbach II – F II-Jugend   o.W. 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
 

JUGEND – ERGEBNISSE  (18. – 25.09.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (25.09.): 
01)     JSG  AHRBACH   3     12:1       9  
02)     JSG  NEUSTADT  4     11:8       9  
03)     JSG  ASBACH   2     10:2       6 
04)     JSG  NAUORT   4     12:8       6 
07)     JSG HERSCHBACH    2       3:8       1 
08)     JFV  WOLFSTEIN  2       0:6       1 
09)     JSG GÜCKINGEN  3       0:9       1 
10)     SV  NIEDERFISCHBACH 4       4:15     0  
  
B-Jugend-Bezirksliga Ost (25.09.): 
01)     JFV  OBERWESTERWALD 4     18:4     12  
02)     JSG  ROSSBACH/WW 4     14:4       9   
03)     SG  WIRGES  II   4     13:11     7   
04)     SG  BETZDORF   4       5:6       7  
07)     JSG  ASBACH   3       5:8       3 
08)     JSG  WESTERBURG  3       4:10     3 
08)     JSG  AHRBACH   2       2:4       0   
09)     JFV  WOLFSTEIN  II  3       3:11     0 
 
C-Jugend-Leistungsklasse (25.09.): 
01)     JSG  DREIKIRCHEN  3     32:5       9    
02)     FV  ENGERS   3     21:0       9  
03)     JSG  ASBACH   4     20:3       9  
04)     TUS  MONTABAUR  3     16:3       9 
12)     JSG GÜLLESHEIM  II  2       5:26     0 
13)     JSG  LINZ  II   4       2:26     0     
 
D-Jugend-Leistungsklasse (25.09.): 
01)     SF  EISBACHTAL  II  4     17:2     12   
02)     TUS  MONTABAUR     4     11:7       9 
03)     JSG  ELLINGEN  4     16:9       7 
07)     JSG  ASBACH   4       6:9       3    
09)     JSG FELDKIRCHEN    4       5:11     2 
10)     JSG  MARIENHAUSEN 4       5:18     1    
  

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Die Jugendleitung des TuS Asbach, Daniel Schulte und Christoph 
Mandel, hatte an dem Wochenende  vom 28./29. August den 
jüngeren C-Jugend-Jahrgang des BC Ahrweiler zu einem kleinen 
Trainingslager eingeladen. Bekanntlich sind im Ahrtal durch die 
Hochwasserflut Mitte Juli viele Sportplätze, u.a. auch in Bad Neuenahr 
– Ahrweiler, total zerstört worden. 
 
Die Spieler von der Ahr wurden im Sportlerheim des TuS Asbach 
untergebracht. Am Samstagvormittag wurde eine Trainingseinheit 
absolviert und am Nachmittag fand ein Freundschaftsspiel gegen den 
TuS Asbach statt, das freundschaftlich 1 :1 endete. 
 
Damit die Spieler auch mit der notwendigen Energie den Nachmittag 
überstanden, sorgten Norbert Ditscheid, Johannes Ditscheid und Rene 
Jünger für das leibliche Wohl! 
 
Am späten Nachmittag konnten die Jugendlichen sowie Betreuer/
Trainer ihre Fähigkeiten beim Kartfahren demonstrieren. Dies hat allen 
Beteiligten einen Riesenspaß  bereitet und sorgt heute noch für viel 
Gesprächsstoff bei allen, die dabei waren. Hier nochmals einen großes 
Dankeschön an Herrn Kipp, der das ermöglicht und seine Bahn 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat! Der Abend wurde durch ein 
leckeres Barbeque am Asbacher Sportgelände abgerundet. 
 
Diese TuS-Aktion konnte nur stattfinden aufgrund der Unterstützung 
von Naturproduktehaus Feige in Limbach, der Metzgerei Hecking in 
Neustadt, dem Lions Club Rhein-Wied, dem Kart Center Asbach und 
dem Installationsbetrieb Klein-Hoppen in Asbach sowie von etlichen 
privaten Spendern, ohne deren Mithilfe so ein Wochenende nicht 
durchführbar gewesen wäre. 
 
Allen Beteiligten nochmals ein riesiges Dankeschön !!!!! 
 

Frank Sprau 

Ahr-Jugend zu Gast bei der TuS-Jugend 
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Freitag, 01.10.: 
F II-Jugend – JSG St. Katharinen (17.30 Uhr) 
F I-Jugend – FV Erpel (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 02.10.: 
E II-Jugend – SV Rheinbreitbach III (12.30 Uhr) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach (12.30 Uhr) 
D II-Jugend – JSG Rheinbrohl III (Buchholz, 12 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Wiedtal (Buchholz, 14 Uhr) 
JSG Thalhausen – C-Jugend (15.15 Uhr) 
JFV Wolfstein II – B-Jugend (Daaden, 15 Uhr) 
A-Jugend – JSG Birlenbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 03.10.: 
TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SV Ataspor Unkel (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 06.10.: 
VfL Oberbieber – A-Jugend (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 08.10.: 
VfB Linz – F II-Jugend (17.30 Uhr) 
VfB Linz II – F I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 09.10.: 
SV Windhagen II – E II-Jugend (11 Uhr) 
 
Sonntag, 10.10.: 
FV Rheinbrohl II – TuS Asbach II (12.30 Uhr) 
VfL Oberbieber – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Sonntag, 07.10.: 
TuS Asbach II – VfL Oberbieber II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach (15 Uhr) 
 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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